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Was macht eine 
Pflege-Wohngemeinschaft aus?

Die Pflege-Wohngemeinschaft ist eine neue Wohn- und 
Versorgungsmöglichkeit für pflegebedürftige Menschen. 
Sie stellt eine Alternative zur familiären Pflege und 
zum Wohnen in einem Pflegeheim dar. Denn rund um 
die Uhr ist eine Begleitung und Unterstützung durch 
Alltagsbegleiter*innen gewährleistet. Zusätzlich kommt 
die Pflege ganz nach Bedarf ins Haus. Der Unterschied 
zum Pflegeheim: die Gruppe ist klein und mehr Selbstbe-
stimmung ist möglich.

Es gibt trägergestützte Pflege-Wohngemeinschaften und 
selbstverantwortete Wohngemeinschaften. In selbstver-
antworteten Pflege-Wohngemeinschaften übernehmen 
die Bewohner*innen und ihre Angehörigen eigenständig 
die Verantwortung für das Zusammenleben der pflege-
bedürftigen Menschen. 

Der Pflegedienst und die Unterstützung durch 
Alltagsbegleiter*innen werden in beiden Varianten von 
den Bewohner*innen gewählt.

Eine Mitwirkung und Mitbestimmung der Angehörigen 
in der Wohngemeinschaft ist willkommen und bereichert 
das Zusammenleben.	

Weitere Informationen und Beratung 
zum Thema Pflege-Wohngemeinschaften

Film auf der städtischen Homepage
https://www.tuebingen.de/23456/25971.html 

Beratungsstelle beim Kreisseniorenrat
Sonja Kunze 
Telefon: 07071 9208867
E-Mail: info@kreisseniorenrat.tuebingen.de

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige e. V.
Telefon: 07071 22498
www.altenberatung-tuebingen.de

Kontakt
Cordula Körner
Seniorenleben und Pflege

Universitätsstadt Tübingen
Münzgasse 20
72070 Tübingen

Telefon: 07071 204-1434
E-Mail: cordula.koerner@tuebingen.de
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Pflege-Wohngemeinschaften 
bieten ein sicheres Zuhause 

für Menschen mit Pflege- und Betreuungsbedarf. Sie 
können eine gute Lösung sein, wenn das Leben zu Hause 
nicht mehr möglich ist und der Umzug in ein Pflegeheim 
nicht gewünscht ist. Sie bieten ein Leben in einer familiä-
ren, wohnortnahen Atmosphäre. Man kann hier auch bei 
hohem Pflegebedarf gut versorgt leben.

Was ist der rechtliche Rahmen? 

Selbstverantwortete Wohngemeinschaften gelten als 
Privathaushalt. Die Zimmer und die anteiligen Gemein-
schaftsflächen werden gemietet. 

Es dürfen höchstens zwölf Personen in einer Wohnung 
leben. Jede/r Bewohner*in hat ein eigenes Zimmer, das 
nach eigenen Wünschen und Vorstellungen eingerichtet 
wird. Daneben gibt es Gemeinschaftsräume wie Küche 
und Wohnzimmer. In vielen Wohngemeinschaften wer-
den auch die Bäder geteilt. In manchen Wohnungen hat 
jede Person ein eigenes Bad.

Mit welchen Kosten ist zu rechnen?

Die Kosten sind je nach Anbieter und Voraussetzungen 
verschieden und in der Regel vergleichbar mit den Kos-
ten in Pflegeheimen. Sie setzen sich zusammen aus Mie-
te, Haushaltsgeld, Alltagsbetreuung und Pflege.

Seit 2014 sind die rechtlichen Voraussetzungen im WTPG 
(Wohn, Teilhabe- und Pflegegesetz Baden-Württemberg) 
geregelt. 	

Wohngemeinschaften in Tübingen – 
fest verankert in der Tübinger 
Pflegestrategie 

Die Universitätsstadt Tübingen nimmt den demografi-
schen Wandel in den Blick. Für jeden Stadtteil und Teilort 
soll es Hilfe- und Pflegeangebote geben. Zur Schaffung 
von Pflegeplätzen sind Pflege- Wohngemeinschaften, 
besonders in den Teilorten, ein wichtiger Baustein.

Informationen und Kontakt:
Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Kontakt zu 
den Wohngemeinschaften direkt auf. 

Trägergestützte Wohngemeinschaften
Wohngemeinschaft Alte Weberei
Hermann-Schweitzer-Straße 1
72074 Tübingen-Lustnau

Kontakt:
Samariterstiftung
Jenny Marquardt
Telefon: 07157 6697300
www.samariterstiftung.de/altenhilfe/unsere-haeuser/pflege-
wohngemeinschaft-alte-weberei

Wohngemeinschaften An der Ammer
Schleifmühleweg 37 und 37/1
72070 Tübingen

Kontakt:
Vinzenz von Paul gGmbH
Monika Rohlfs
Verantwortliche ambulant betreute Wohngemeinschaften
Telefon: 07071 56553-16
E-Mail: info@wohngemeinschaften-an-der-ammer.de
www.vinzenz-von-paul.de/einrichtungen/region-neckar-rems/
wohngemeinschaften-an-der-ammer-tuebingen	

Wohngemeinschaft Hohenberger Straße
Hohenberger Straße 17
72070 Tübingen-Hirschau

Kontakt:
Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg
Elke Weissinger
Telefon: 07071 6390005
E-Mail: wg-hirschau@wohlfahrtswerk.de

Selbstverantwortete Wohngemeinschaften
Wohngemeinschaft Alter Güterbahnhof 
Eisenbahnstraße 47
72072 Tübingen

Kontakt:
Mitten im Leben - Tübingen e. V.
Ulrich Ahlert   
Telefon: 07071 5494194
E-Mail: u.ahlert@mittenimleben-tuebingen.de
www.mittenimleben-tuebingen.de

Wohngemeinschaft Kiebingen
Im Unterdorf 24
72108 Rottenburg-Kiebingen

Kontakt:
Dorfgemeinschaft Kiebingen e.V.
Telefon: 07472 9896817
E-Mail: info@dg-kiebingen.de

Weitere Pflegewohngemeinschaften werden geplant in 
Unterjesingen, Bühl, Hagelloch, Weilheim, Kilchberg.
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